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Amtlicher Anzeiger sür WilhelMLtzLsen .'
71. Sonnabend . « . Mai L8U«.
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ObrigkMiche Bekanntmachungen.
Wider

de» Kaufmann Gerhard Carl Eduard
Dieckmann zu Hohenkirchen , als Kurator
deS hiesigen Vermögen- de- abwesenden
Kaufmanns Anton Hermann HinrichS zu
Wüpprlö,

ist heute auf erklärte Güterabtretung der ConcurS
der Gläubiger erkannt.

Anträge auf Fortsetzung deS CsncurSverfahrenS
find bis zum 18. d. M . bei dem Unterzeichneten Ge¬
richte zu stellen, widrigenfalls der Eonrur» wieder
aufgehoben werden wird.

Varel, 1876 Mai 2.
Obergericht.

Elauss « n.
_ Dr . Driver.

Jmmobii-Berkaus.
In Convoeationösachrn,

betreffend das von den Erben deS weil. ProprirtairS
Folkert HinrichS FolkerS zu Groficonnhausen, Ge¬
meinde Sillenstede, alS:

1 . dem Hausmann Eibe Heeren FolkerS zu Zie¬
lens, Gemeinde Sillenstede,

2 . der Wittwe de» weil, hruerlichen HauSmannS
Ziud Ianffr » FolkerS zu Großronnhausen,
Lrienk« Marie, geb. FolkerS , für sich und att
Vormünderin ihrer mit ihrem genannten Ehe¬
mann erzeugten , sämmtlich noch minderjährigen
Kinder, nämlich:

») Johanne Henriette l
d) Friedrich August I
o) Johann Gustav ) FolkerS.
ä) Eht« Marie t
«) Lrienk« Mari « 1

3. der Ehefrau de» HauSmannS Johann FolkerS
Janffe » zu WulfSwarf«, Gemeinde Sillenstede,
Anna Maria , geb. FolkerS , in Beistandschaft
und mit Genehmigung ihre» Ehemannes,

zu verkaufende, zu Groficonnhausen belegen « Landgut
«um port.,

wird auf Antrag der Convocantrn ein zweiter
Vrrkaufstermin auf

den 8 . Mai d. I .,
Nachmittags 4 Uhr,

im Tasthause der Wittwe Lübbrn , 3um Bremer
Schlüssel* hieselbst angesetzt.

Jever , 1876 April 2t.
Amtsgericht, Abth. M.

In B.
H arbe

v. d. Bring.

Verpachtung.
Am Sonnabend , den 13 . Mai er.,
Nachmittags um 3 Uhr ansangend,
werde ich die GraSnutzung von den Deichen , Groden
und von verschiedenen Ländereien im Jadegeblet an
Ort und Stelle öffentlich meistbietend verpachten.

Pächter versammeln sich in Geister'» WirthShause
Hierselbst.

Wilhelmshaven, den 2. Mai 1876.
Der Königlich « Domainrn -Jnsprctor

MetnarduS.

Vergantungen.
Der Handelsmann Bunk au» Hattersum läßt
am Sonnabend , den 6 . Mai,

Nachmittags,
in C. Harm» WirthShause zu Ebkeriege

40—60 Stück
große und

kleine
Schweine

öffentlich meistbietend verkaufen, wozu Kaufliebhaber
eingeladen werden.

Reuende, 1876 Mai 2.
H . C . Cornelffeu,

« Ukt.

Der Handelsmann Diedrich HarmS au» Ede¬
wecht läßt

am 8 . Mai d. A,
Nachmittags 1 Uhr ansangend,

bei I . H. Peter » WirthShause hieselbst

30 bis 40
junge und alte

Schweine
öffentlich gegen Baarzahlung , event. unter der Hand,
auf Zahlungsfrist verkaufen.

Liebhaber werden tingeladen.
Hohenkirchen , 1876 April 21.



Der HauSmann E . H . Lohe z« Schaar läßt
am Mittwoch , den 10 . Mai,

Nachmittags 2 Uhr anfangrnd,
öffentlich auf Zahlungsfrist verkaufen:

2 starke braune
Wallache,
(K> Jahr ),

17jähr . braunen
dito, 1 Stute mit Fül¬
len, 1Schwein, 5 Schafe,
1 großen Schweinrkofen , 1 Ssatblock , auch
als Walze zu benutzen , Pflüge , Eggen und
sonstiges Ackergrräth , ledernes und hänfenes
Pferdegeschirr , worunter « i« S mit Messing,
beschlag , lcd . Pferdehalfter , Sensen und
Sichten , Wilchballj -n , I Duwpfofeu , 2 eich.
Tische , 1 Setzbettstelle , 1 Backtrog , 1 Karn,
Maschine u. a mehr.

Nruende , den 21 . April 1876

H . C . Cornellfen,
Auktion stör.

Der HauSmann F . HarmS zu KrvßaukrnS bei
Wiarden wünscht wegen Aufgabe seiner Landwirth --
schaft am

10 . und 11 . Mai,
Nachmittags 1 Uhr ansangend,

auf halbjährige Zahlungsfrist öffentlich verkaufen zu
lassen:

2 zweijährige braune Wallache , 1 zehnjährigen
braunen do . , 1 sechsjährige dunkelbraune Stute,
4 jung « Milchkühe , 2 zweijährige Beester , 3 ein,
jährige Beester , 3 Kuhkälber , 4 fette Hammel,
1 altes güstes Schwein , l Karnhund,

3 Ackerwagen , worunter 1 fast neu mit eis.
Achsen , 3 Pflüge , 8 Egge « , worunter 2 Auf»
bruchSeggrn und I sog . Ochsenhorn , 1 Mullbrett,
Ackerschlitten , 1 Landwalze , 1 Dreschblock mit
Zubehör , I Kruchtweher mit Sieben , 2 Paar
Saatlritern und Hecken mit Kleidern , Wagen-
und Ackerflehlen , Pflugketten , Mullketten , 1
Düngerkarre , 1 fast neue Futterkiste , 1 Hunde»
Haus , Siltzeuge , Dreistöcke , Harken , Forken,
Sense , Sichten rr,

Eimer , Ballien , Strrmtine , Käseköpken,
Stühle , I vollständiges Bett , Speck und Fett
und sonstige Sachen.

Kaufliebhaber ladet ein

— T ad d ik « n , Auct.
Der HauSmann B . Z . Zben zu Wichtens läßt

Li« kreltLK, de« 12. M d. 1,
MMIttsM 1 lldr s«rs«Z..

in und bei seinem Hause durch den Unterzeichneten
auf Zahl .ntzgSfrist öffentlich meistbietend verganten:

1 neunjährige
braune Stute mit

Füllen,

1 siebent. Wallach,
1 vierjähr . dito,
1 zweij. dito,

1 Grassüllen;
1 guten Karnhund nebst Hundehaus

ferner:
2 komplett Wagen , 2 Pflüge , 5 Egzledernes und hanfeneö Pferdegeschirr us«

sodann:
2 vollständige Betten , 1 Küchentisch,
Bank , 1 Heerdkette , I Hangeisen , 1
platte , 1 großen Topf , 2 eis . Theekifteine Parthi « Bierkruken und waS !
zum Vorschein kommen wird.

Kaufliebhaber werden eingelsden.
Tettens , 1876 Mar 4.

A - E . Oltmanns,
Rstllr.

Kaufmann Tön -niS Eden zu Dose läßt am
Freitage , den 12 . Mai,

Nachmittags 1 Ahr,
bei seiner Behausung

die Baumaterialien eines
abgebrochenen Hauses,

alS:
25,000 Mauersteine,

4,000 Dachziegel,
12 Balken,
1 ansehnliche QuantM

Bodendielen,
1 Quantität Schotthch

Auslauger , Sparren,
THürrn , Fenster ick
was mehr da sein wiri

auf Zahlungsfrist verkaufen.
Friedeburg , de» 24 . April 1876.

H . Gg g ers,
Kgl . Pr . Aurt.

Kirchen - Sachcn.
Die Arbeiten an den hiesige « geistlichen Gebw

den sollen am

Montag , den 8 . Mai,
Nachmittags A Uhr,

in Siemffen ' ö Wirthshause zu Lettens öffentlich
mindestfordernd auSverdungen werden.

Äirchenrath zu Lettens , 1876 April 30.

_ Müller, Pastor.

Arcum , den 3 . Mai 1876.
Am Mittwoch , den 10 . d. MtS .,

Nachmittags 4 Uhr,
werden im RicklefS 'schrn Wirthshauf « hiersrlbst di-
in diesem Jahre an de« kirchlichen Gebäuden vorz»
nehmenden Zimmer », Maurer » und Malerarbeit «»,



>gq

-« denen auch da» Weiß «» de» neuen SchulhauseS
aeböet, misdestfordernd vergeben werden.
" Kirchenrath:

M eeima - Wübbena. _
ArMrn-Sache.

DaS unehrliche Kind der Hanna Maria Wein»
stvk zu Hcdkoburg soll am

Mittwoch, den 10. Mai d. I .,
Nachmittags 5 Uhr,

in Zanffrn Sasthausr Hits, in Kost und Pfleg« ge»
»bin werden.

Sengwarden, 1876 Mai 2.
Armenrommisstön.

Notifikationen.
Zur RachkShrung der Stiere im KöhrungSver»

dande Wangrrland werden folgende Termine anbe»
räumt:

1 . Für die Abtheilung Minsen am 11 . Mai,
Morgens 10 Uhr, in DeichgräberS WirthS»
Hause zum Nedenkruge,

2. Abtheilnng Samt Joost am 11 . Mat , Rach»
mittags 3 Uhr, in Kirchhof 'S WirthShause
zur Altenbrücke,

3 . Abtheilung Hohenkirchen X und L . am
12 . Mai , Morgens 10 Uhr, in de Boer'S
WirthShause zu Hohenkirchen,

4. Ahtheilung Tettens L. und L . am 12 . Mai
Nachmittags 4 Uhr , in Siemens Wirthö»
Hause zu TettenS,

5 . Abteilung Waddewarden am 13 . Mai,
Nachmittags 4 Uhr , in RienietL WirthS»
Hause zu Waddewarden.

Der Besitzer eineü Stieres hat für die Nach»
kiihrung eine Gebühr von 2 Mk . an dir Gemeinde»
raffe seines Wohnortes zu entrichten und ist die brtr.
Quittung der Köhrungßcommission im Termin vor»
zuzeigen.

Die betreffenden Herren AchtSmännrr wollen in
obigen Terminen erscheinen.

Oldorf, 1876 Mai 4.
G . W . D udden,

Obmann.
Zur Nachköhrung der Stiere im Xllk. Verbände,

Oestringen, Abth. Sillenstede und -Schortens , wird
hiemit Termin auf

dm II . Mai d. I.
angesetzt, und zwar

Morgens 10 Uhr bei Z . H . ZanffenS WirthS»
Hause zu Sillenstede, und

Nachmittags 3 Uhr bei GerdrS WirthShause zu
Schortens.

Ferner wird für die Abtheilung Sandel und Elr»
»rrnS für de» Fall, daß

bis zum 12 . d . M.
Anmeldungen erfolgen, Termin auf

den 18 . Mai d. I.
«»gesetzt, und zwar

Vormittags 11 Uhr zu Sandel bei Zwitter-
WirthShause und

Nachmittags 1 Uhr beim WirthShause der
Witter Kuper zu Elrvernö.

Die betreffenden Herren Achtsmänner werden zu
diesen Terminen hierdurch eingeladen.

WulfSwarfe, 1876 Mai 3.
3 . F . 3 a « ß « n , Obmann.

Den geehrten Bewohnern vonWtlhelmShaverr
und Umgegend di« ergebene Mitteilung , daß ich
mich dahier behufs Ausübung der ärztlichen Praxis
niedergelassen habe.

Meine Wohnung befindet sich in der Mittel»
firaß« bei Herrn Tischler Wehmeier.

Sprechstunden 8 — IO Uhr Morgens, und 3
bis 4 Uhr Nachmittags.

Wilhelmshaven, im April 1876.
vr . Dithmar,

_ praktischer Arzt.

Gasthofs-Empfehlung.
Dem geehrten hiesigen und auswärtigen Publicum

zeig« ich hiermit ergebenst an, daß ich am heutigen Tage
den von mir angrkaustrn , früher Müllrischen Gasthof
hirselbst bezogen habe, worin ich dir bisher betrieben«

Gastwirthschast und Hand¬
lung

auf's Thätigste fortsrtzen werde.
Mit der Versicherung , daß eö mein Bestreben

sein wirb, alle mich Beehrenden zur Zufriedenheit zu
bedienen , halte ich mein Unternehmen bestens empfohlen.

GsdeuS, den 1 . Mai 1876
A . B . 3 a n ß e n.

Mehrere tüchtige Maurer»
gesellen zur Aufführung

eines Maschine « , und Prrssenhausrs auf der Ziegelei
zu Wiesede.

Barkel . H . Mehnen.

Aschüsts-Eröffmmg.
Einem geehrten hiesigen und auswärtigen Publi»

kum hiermit di« ergebene Anzeige, daß ich daS bis»
lang von Herrn F . Mammen an der Schlachtstraße
hirselbst geführte

Colonialloaarcu-
GcWft

mit dem heutigen Tage übernommen habe.
3nd «m ich den geehrten Kunden eine reelle,

billigt und prompte Bedienung zusichere, halte mich
bei Bedarf bestens empfohlen.

Hochachtungsvoll
F . I > Ikriiri « .

3rver , 1876 Mai 5._
DaS von meinem srl . Vater , dem Lohgerber 3.

Lülling, geführte

iHiier-LnriMe -KeZMtt
wird von mir fortgesetzt, und bitte ich die geehrte»
Geschäftsfreunde meines srl. Vaters , daö demselben
geschenkte Vertrauen auch auf mich übertragen zu
wolle«. Gute Sttd prompte Arbeit und reell« Br»
dienung wird zugesichert.

Meine Wohnung ist im Gasthof »zum schwarzen
Bären ".

Jever. Friedrich Lülling,
Lohgerber.



Weiße Gardinen
in neuen Mustern und in großer Auswahl empfiehlt zu billigen Preise»

Jevers Theodor Harms.
In Manschettenhemden, Vorhemden, Kragen und'

Manschetten
halte stets sin großes Lager z lasse auch das nicht Borräthige in

in kurzer Zeit genau nach Wunsch anfertigen.
Jever Theo). Harms.

Kriegerverein zu
Schortens.

Sonntag, den 7 Mai, Versammlung im Ver-
eiuSlocale . Tagesordnung:

I . , Hebung der halbjährlichen Anlage,
2 , Beantwortung eines Briefes.

D . z. D.

. .

Ni

linurr i» kölg
Meii- itkülii'ililiii'eumM
vsrsenckön nsus8tsn krvisooursnt gratis uncl trsm

Vom 3. bis 16. Mai werke ich von Bremen
abwesend sein.

Dr. E . Fock « ,
Bremen, Sandstraße 1. Ich kann noch einiges Jungvieh in gute W

aufnrhmen.
H . W. Andre,.

Zu verkaufen.
Einen guten Kvchsfen mit sämmtltchem Zubehör

unter billiger PreiSstellung.
Waddewarden.

Friedr . TiarkS.
Damentafchen, Brieftaschen, Schreib
mappen, Albums, Geld- n . Cigarre»

tafchen,
in großer Auswahl, empfiehlt

A. F. R e m m « r 1

Meinen starken rothbraunen 4jährigen

M Hengst,
Enkel vom „Gewaltigen* , empfehle ich zum Decke «.

Drckgeld 15 Mark.
SuddenS . E . OltmannS.

G e f u eh t.
Auf sofort «in Dienstmädchen gegen guten Lch

Näheres zu erfragen bet
Alverichi.Das Neueste in Modeühüten,

sowie Strohhüten , Blumen, Federn,
Bändern , Myrthenkränzen «nd sonsti¬
gen Pntzartikelu halte ich bestens
empfohlen ; garnirte Strohhüte find
stets vorrüthig bei

Marie Franzen.
Jever , St . Annenstratze.

Wohnungsveränderung.
Seit dem 1 . d. M . wohn « ich hier, im sch»

Eiben'
scheu Hause.

Sande, 1878 Mat 3.
D. Nordbausen.

Tapeten und Rouleaus
in den eleganten Mustern empfiehlt billigst

Hookfiel. H. Lubinul.
Echte Kieler Bückinge

empfiehlt P . Körniger.
Amerik. Schmalz,

» Pfund 75 Pfg., 4' /« Pfund für z Mark, M
Speck und Talg empfiehlt

Hookfiel. H. Lubinut.
Rüstringerhof.

Sonntag, den 7. Mai,

Tanzmusik ^t «k F. M e e n e ».

Auf sogleich zu vermiethrn : eine geräunchStube nebst Kammer. Näheres in der Expedit !»»
dieses Blattes unter Nr. 13.
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I An Katarrh , Husten, Heiserkeit, überhaupt a» Hals «n-
II Brust Leidende müssen besonders Folgendes beobachten:
UMWenig sprechen , auch nicht zu stark husten und sich räuspern , eine warMe und «eine Luft, sowohl bei I

stß Tage als bei Nacht einathmen , sich nicht Rauch und Staub auSsetz - n und daS AuSgrhen unterlassen , s

US Dabei müssen Speisen und Getränke reizlos sein, alles Kalte und Spirituöfe , so wie harte und ge« ^
würzreiche Speisen muß man vermeiden . Wan vergesse doch nie , daß ein vernachlässigter Katarrh

ßß ^ icht in lebensgefährliche Krankheiten auSarten kann . Diese Wahrheit gilt für Jeden ; ganz besonders
U aber sollten sie Eltern beobachten, sobald ein Kind zu hüsteln ansängt , und bei Zeiten dagegen lhun,
ü« um der gefährlichen Lungenentzündung und Bräune , sowie dem qualvollen Keuchhusten vorzubeugrn.
UH Sobald ei« Kind hüstelt , muß eS bei reiner Luft ruhig in der warmen Stube gehalten werden , es

UM muß im Warmen schlafen und darf durchaus nicht in 'S Freie.
^ Dieselbe Vorsicht erheischen auch katarrhalische Zustände alter Leute , denn schon in der Natur
ku heg Alters ist eS begründet , daß auch di« AthmungSorganr durch trägeren Blutumlsuf , SchleimanhLu«
Hs fung u . s. w . theilweis « ihren Dienst versagen . Dadurch entstehen Kurzathmigkeit , Husten , Drrschiri«
Kß mung, chronische Katarrhe und ähnliche Unannehmlichkeiten , welche bei Tage belästigen , bei Nacht oft
B genug das so nothwendige Bischen Schlaf rauben.
« Da ist aber der L . W . EgerS ' jche Feochelhonig von 8 . W . EgerS in BreSlau ein recht nstür-

ul liche», einfaches und wohlschmeckendes Genußmittel , um alle diese fatalen Beschwerden zu erleichtern,
A indem er die Lunge anfeuchtet , die Trockenheit mildert , den Schleim löst und zugleich auf die LeibeS-
ffU öffnung recht milde einwirkt . Um nicht durch « achgepfufchte Machwerke betrogen zu werden , wolle

HH man sorgfältig darauf achten , daß der 8 . W . EgerS ' sche Fenchelhonig , kenntlich an Siegel , Etiqüette
UH mit Faksimile , sowie an der im Glase eingebrannten Firma von L . W . EgerS in BreSlau , nur
' allein zu haben ist in 4sv «v bei I . G . Harenberg ; in Mlkelmsbaven bei Frau I . Schumacher;

6srottnvllsiei bei H . D . Eime «.
Uu allein
kJ in 6s

Die Union,
Allgemeine Deutsche Hagelversicherungs - Gesellschaft.

Grundkapital S Millionen Mark.

t «-

Davo » sind in 5019 Aktien «mtttirt
Vorhandene Reserven Ende Dezember 1875

Derzeitige » Gesammt - Garantie - Kapital:

7,528 . 500 Mark.
972,968 ,

8,501,468 Mark.

1

ch

1

r.

ch
t!«>

Die Gesellschaft versichert Bodenrrzeugniff « aller Art gegen Hagelschaden zu festen Prämien ohne
Nachschußzahlung.

Jede Auskunft über dieselbe wird ertheilt und Versicherungen werden vermittelt durch den Unterzeich¬
neten Agenten , wrlcher gleichzeitig Agent der Aachener und Münchener Feuer - VerficherungS - Gesellschast ist,
die mit der Union in engster Verbindung steht.

_ I « Jever: E. F . Onkrn. (80620s .)

An verkaufe » .
Eine junge fette Kuh.
Boßlapp , 1876 Mai.

G . L . Abraham » .
Am Sonntag , dm 7. Mai d. I - ,,

im schwarzen Adler hies.

Vokal - Md
Instrumental -Concert.

Caffenprei » 1 Mk . 25 Pfg ., für Schüler 60 Pfg.
Rach dem Conrerte

EngSn « Rsmöe.

Gesucht.
Umstände halber auf sogleich eine

Demoifelle zur Stütze der Hausfrau.
Remmelhausen bei Sengwarden.

Z . I . PeterS.

Wohnungsveränderung.
Vom 1 . Mai ab wohnen wir an der blauen

Straß « in dem vom weil . Herrn Niemeyer gekauften
Hause.

Jever . D . W . Joseph» Söhne.

Schulbücher
und Atlanten find in allen Sorten
wieder vorräthig , sowie Bibeln und
Gesangbücher von 1 Mark au.

A. F . Rommers.



Neuheiten von Kleiderstoffen. ,
Zu außergewöhnlich billigen Preisen empfehle ich : ,

rine Parthie einfarbiger karrirter und gestreifter Lüstres , Met,?
5 und 6 Sgr . , ^

eine Parthie feiner Waschächter Cattune , Elle 3 Sgr .,
eine Parthie feiner waschächter Piquüe - Cattune , Elle 4 Sgr .,
ferner eine Parthie schwerer waschächter Baumwollenzeugr , «

Bettbezügen , Elle 5 Sgr.

Zever . L. Frank.
Sämmtiiche Neuheiten in ^

LiuilSMilseotioMll.
als:

Regenmänteln , Kaiferrpäntel», Rädern, HM
locks, Dollmans, Talmas» Zaguettes, Fichui

und Weste» re. re. ;
dann das Neueste in

Kleiderstoffen ond Elsoffer Cottonen
empfiehlt in reicher Auswahl zu bekannten billigen Preisen

Zever.
Hiermit zur Nachricht , daß wir dsS Vieh, wel¬

ches wir in de» Kirchspielen Sengwarden , Fedder¬
warden und Sillenstede gekauft haben , am Montag,
den 8 . Mai , Morgens 9 Uhr, in Sande bei Tad-
dicken Gasthau- e empfangen werden . Äir bitten für
daö übliche Taugeld um gute Stricke.

Neustadtgödens. Gebr. Weinberg.
Hiermit zur Nachricht , daß wir daS Vieh, wel¬

ches wir in Zevrrland (Wangerlrtttd) gekauft haben,
am Dienstag, den 9 . Mai , Morgens 9 Uhr , bei Rick-
lefs Wwe . im Ehauffeehause empfangen werden . Wir
Litten für daS übliche Taugrld um gute Stricke.

Neustadtgödens._ Gebr. Weinberg.
Die Eintreibung deS VieheS auf dem Hilgen¬

lande findet am
Mittwoch , den 1v . d. Mts .,

statt und wollen die Interessenten fich Morgens 9
Uhr im Hause deS Unterzeichneten (Rüstringerhof)
versammeln, daselbst das Vieh mit Bricken versehen
vorzeigrn und ö GraS l Mark Anlage entrichten.
Ferner findet die Wahl eines Aufsehers und Rech¬
nung- ablag« deS Unterzeichnete « statt.

Jever, 1876 Mai 2.
F . H. M e e « e n.

L. Frank.
Von heute an werde meine regelmäßigen Fahrt«

von Wilhelmshaven nach Eckwarderhörne wieder
ginnen.

2 . L . Thaden.

Gesucht»
Auf sogleich eine Magd gegen hohen Lohn.

Lindenhof. H . H . Sterrrnberg jun,
Gefindemäkler.

Von jetzt an find alle Sortst
Gemüsepflanzen in gesundem , krästi»
gem Zustande bei mir zu habt»
Auch die gangbarsten Sorten Vs»
Blumrnpflanzen , als Astern , Lev'
kojeu, Phlox u. dgl . find schon ab-
gebbar.

Wimkerei bei Neuende.

I . H. Homarm,
Gärtner.

i

l



Die auf der Leipziger Messe und in Berlin einge¬
kauften Waaren find nun sämmtlich eingetroffen und ist
NeinLager dadurch mit allen Neuheiten der Jahreszeit

t auf
's Reichhaltigste versehen.

Jever , 1876 Mai 5.

1. Illtzlllltzkoll«.
Elegante stetige

kostlM kür NiUM
für das Frühjahr , sowie für den Sommer, find in großer
Auswahl schon von 30 Mark an vorräthig bei

A. Mendelfohn.
Jever , 1876 Mai 5.

Weiße Gardinen
in Zwirn, Sieb und Mull , sowie Englische und Schweizer
Lüllgardinen, in prachtvollen Mustern, empfehle zu sehr
billigen Preisen.

Jever , Schlachtstraße.
Ludwig Mich.

Sämmtliche Neuheiten
in

Wiener nnd böhmischen Schnhwaaren
empfiehlt

D . Siedenburg.
Sämmtliche Reparaturen lasse prompt besorgen.

D . O.



Mein bekanntes
lucli- >i. Uerre» kAi'iIervdeii-I^AM

ist jetzt wieder für

Frühjahr- uud Sommeksaiso«
Vollständig eompletirt und halte dasselbe dem geehrten hiestgen und aui-
wärtigen Publikum bei billiger Preisstellung angelegentlichst empfohlen.

A . König , St . Amiknstr.
Jtal . Blumenkohl

empfiehlt , P . K o e n i g e r.
Delikate Braunschweiger Bier¬

würste , Leberwurst und Servelat¬
wurst , feinste Wests. Rundschnittfchin-
ken uud Mettwurst empfiehlt

P . Körniger.
Zu verkaufen.

2 Stück junge Milchkühe und 1 10jährige Stute.
H . H . Peterö.

Breddewardcn.

Gesucht.
Einige Zimmer - und Maurergesellen.
Schaar . W . Schröder, Zimmermeister.

Gesucht.
2 — 3 Schneidergeseken.

3 . G . Folker » .
Zever, Hvpfenzaun.

FFLisenverzinnte Threkeffel, Eimer, Waschbecken,
^^ Schöpflöffel und Löffel, Pfannkuchenpfannen,
Kaffeemühlen Messer und Gabeln empfiehlt billigst

Hooksiel._ H . LubinuS.

Hof von Wangerland.
Sonntag , den 7 . Mat,

Tanzmusik.
_ H. S i e f k e n.

Gesucht.
Auf sogleich 2 Zimmergesellen gegen hohen

Loh« .
Wiarden. H . Corde ».

Gesucht;
Auf sogleich anzutreten eine Klein - Magd.
Lammhaufen , Gern. Sengwarden.

Bernh . AhlrichS.
Gesucht.

Auf gleich ein erster Müllergesell « und ein tüch¬
tiger Schwarzbrodbäcker.

Meent ».
Kopprrhörnermühlr.

Treffe in nächster Zeit in Zever ein. Mi«
Ankunft daselbst wird näher bekannt gemacht.

Zahnarzt"
Gesucht.

^

Auf sofort ein Knecht.
Gronhusen b . Hohenkirchen.

_ H . H. HayungS Wo».
Geburts - Anzeigen.

Statt Ansage.
Heut « Morgen halb vier Uhr schenkte uni i»

Herr einen kräftigen Knaben.
H . 3 . Faß und Fra»,

grd . EilkS.
Neustadt - Göden», 1876 Mat 1._
Heute wurden wir durch dir Geburt eines

« rö sehr erfreut.
Bottens , 1876 Mai 1.

Fr . Lübben und Fra«,
grd . Schrmering.

LodeS - Nnzeigen.
Lhtilnrhmenden di« Traueranzeige , daß »ch

Sohn Gerhard, Cvmptorist in Bremen , im W
von 26 . Zähren nach längerem Leiden hier im ck»
lichen Hause sanft entschlafen ist.

Di « tirfbetrübten Elter«
Z . G . Koch und Frau.

Zever, 1876 Mai 5.
* * »

Die Beerdigung findet am Mittwoch , den
Mai , Nachmittage 3 Uhr statt.

Heut « endete nach längerem Kränkeln das thH
Lebe« unserer guten Schwiegeri « und Tante

Cathrine Magrethe Corneliu-
-« Waddewarden.

1876 Mai 3.
Die Hinterbliebene«^

AbschteLS - Anzeige.
Bei unserer Abreise nach Oldenburg sage« «"l

Alle, die sich unserer sreundlichst erinnern, ei» h«i
liehe » Lebewohl.

Horumerstel, den S. Mat 1876.
H . H olleund » ra
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